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Zum Tag der Pressefreiheit: BirdLife ruft zu faktenbasierter Berichterstattung auf

Zum internationalen Tag der Pressefreiheit betont BirdLife deren Bedeutung. BirdLife fordert die Medien aber auch dazu auf, ihrer gesellschaftlichen Verant-wortung noch besser gerecht zu werden, indem sie relevante Fakten konsequent gegenüber Click-bait priorisieren und indem sie die beiden grossen Herausforder-ungen für die Menschheit, nämlich die Klima- und die Biodiversitätskrisen, prominent, sachlich und lösungsorientiert thematisieren.
Am 3. Mai wird jährlich der internationale Tag der Pressefreiheit begangen. Eine freie, vielfältige und faktenorientierte Medienlandschaft ist für demokratische Gesellschaften und für die Zivilgesellschaft von grosser Bedeutung. Nicht von ungefähr werden die Medien auch als vierte Gewalt im Staat bezeichnet. Es braucht die freien Medien, die den Mächtigen Fragen stellen – auch unangenehme Fragen.
Seit rund 10 Jahren hat die Desinformation als Gefahr für demokratische Gesellschaften und Wohlstand stark an Bedeutung gewonnen. Damit tritt neben der Freiheit für die Medien eine weitere Dimension in den Vordergrund: faktenbasierte Berichterstattung. Die Herausforderungen für die Medien und die Bedeutung der Medien haben also nochmal zugenommen.
Als vierte Gewalt im Staat sind die Medien auch ein Machtfaktor. Und mit Macht kommt grosse Verantwortung. Um eine tragende Säule unserer Gesellschaft und unseres Wohlstands zu sein, dürfen Medien nicht der Versuchung nachgeben, die Relevanz von Themen anhand von Clicks zu definieren und damit in erster Linie Click-bait zu amplifizieren. Vielmehr sollten private ebenso wie öffentliche Medien die grössten Herausforderungen für die Menschheit, darunter die Biodiversitätskrise, prominent behandeln, erklären, diskutieren und gemeinsam mit der Gesellschaft nach Lösungen suchen.
Diese herausfordernde Aufgabe können Medien nur wahrnehmen, wenn sie in einem sicheren, freiheitlichen Umfeld arbeiten können und von Gesellschaft und Politik entsprechende Wertschätzung erfahren. In diesem Sinne wünscht BirdLife allen Medien und Medienschaffenden einen schönen Tag der Pressefreiheit.
Gemeinsam für die Biodiversität – lokal bis weltweit
BirdLife Schweiz engagiert sich mit viel Herzblut und Fachwissen für die Natur. Gemeinsam mit unseren 72’000 Mitgliedern, 430 lokalen BirdLife-Naturschutzvereinen und 19 Kantonalverbänden packen wir auf allen Ebenen für die Natur an.
Wir fördern gefährdete Arten wie Steinkauz oder Eisvogel sowie ihre Lebensräume und geben der bedrohten Natur eine Stimme. Mit den BirdLife- Naturzentren, -Kursen und -Publikationen bilden wir aus, machen die Natur hautnah erlebbar und begeistern für ihre Förderung.
Schlägt auch Ihr Herz für die Natur und die Vogelwelt? Engagieren Sie sich im BirdLife-Netzwerk: 
birdlife.ch/engagement
BirdLife Schweiz dankt für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung!


Hinweise für die Redaktion:
Bilder zu dieser Medienmitteilung finden Sie unter: 
Kontakt für weitere Informationen:
Raffael Ayé, Geschäftsführer, raffael.aye@birdlife.ch, Tel. 076 308 66 84
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